
Seit 1993 wird in Lahnau-Waldgirmes 
(Lahn-Dill-Kreis) die älteste römische Stadt-
gründung östlich des Rheins erforscht. 
Die etwa 7,7 ha große mit einer Holz-Erde-
Mauer und zwei vorgelagerten Spitzgräben 
befestigte Anlage wurde spätestens im Jahr 
3 v.Chr. gegründet und vermutlich nach 
der Niederlage des römischen Stadthalters 
Varus 9 n.Chr. aufgegeben.

Die im Verlauf der Grabungen aufgedeck-
te Bebauung unterscheidet sich jedoch so-
wohl in der Struktur als auch in den einzel-
nen Gebäuden wesentlich von zeitgleichen 
römischen Militärlagern.

Insbesondere das über steinernen Funda-
menten errichtete 2200 qm große Bauwerk 
im Zentrum verweist dagegen deutlich in 
den zivilen Bereich. Drei Flügel umgaben ei-
nen Innenhof, der im Norden durch einen 
großen Hallenbau abgeschlossen wurde.

G e s t ü t z t 
wird diese 
Interpreta-
tion durch 
das Fund-
material, in 
dem Waffen 
weitgehend 
fehlen. Statt-
dessen wird 
Waldgirmes 

durch die Vermischung römischer und ein-
heimischer Funde charakterisiert. Unter 
den römischen Funden fällt der hohe An-
teil herausragender Einzelfunde auf.
Zu diesen zählen eine Glasgemme (künstli-
cher Schmuckstein), eine intakte, silberne 
Scheibenfibel sowie zwei Glasperlen. Es han-
delt sich um eine Mosaikglasperle mit drei 
eingelegten Abbildungen eines ägyptischen 
Stiergottes sowie um eine dunkelblaue Glas-
perle, die mit einem Gitter aus aufgelegten 
Goldblechstreifen verziert ist.

Annähernd 160 meist kleine Fragmente be-
legen darüber hinaus die Aufstellung einer 
lebensgroßen Reiterstatue aus vergoldeter 
Bronze, deren Standort sich ursprünglich 
im Innenhof des Forums befand. Unter 
den Bruchstücken sind Teile eines Pferde-

beines und der Brustschirrung des Pferdes 
sowie Gewandteile des Reiters. Bisher spek-
takulärster Fund im Jahr 2009 ist der fast 
vollständig erhaltene, vergoldete Kopf des 
Pferdes. 

Mit diesen Funden und Befunden erlauben 
die Forschungen in Lahnau-Waldgirmes 
nicht nur wesentliche neue Erkenntnisse 
zur römischen Germanien-Politik und zur 
Gründungsphase einer zivilen römischen 
Stadt, sondern auch zu den damit verbun-
denen Kontakten zur einheimischen Bevöl-
kerung.
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Das
Römische Forum
bei Waldgirmes
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Nach: R. Asskamp/R. Wiechers Westfälisches Römermuseum Haltern,
Munster 1996. Überarbeitet

karten, Menuekarten, Flyer, Preislisten und individu-
elle Glückwunsch- oder Trauerkarten, Briefhüllen,
Versandtaschen usw. haben wir jeweils die passende 
Druckmaschine, mit der wir Ihren Druckauftrag kos-
tengünstig realisieren können. Ein besonderes Ange-
bot ist die Auswahl an Exklusiv-Einladungskarten für 
jeden Anlass. Für kleinere Druckauflagen bieten wir 
Ihnen unseren Digitaldruck in Topqualität.
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